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Eishockey-Renaissance am Kobelhang:
Testspiel zwischen Füssen und

Kaufbeuren
Ergebnisse und Stimmen zum Testspiel zwischen EV

Füssen und ESV Kaufbeuren: Ein nostalgisches Eishockey-
Derby in Kaufbeuren.

Das Eishockeyspiel zwischen dem EV Füssen und dem ESV
Kaufbeuren sorgte am Freitag, den 23. August 2024, für
nostalgische Gefühle bei den Eishockeyfans im Allgäu. Erst
gestern Abend fand das Testspiel am traditionsreichen
Kobelhang statt, ein Ort, der viele Erinnerungen an frühere
Begegnungen weckt. Bei strahlendem Sonnenschein und
angenehmen Temperaturen zog es gut 800 Zuschauer in die
Arena, um Zeugen der erneuten Auseinandersetzung beider
Traditionsvereine zu werden.

Unter den Zuschauern waren zahlreiche Anhänger aus
Kaufbeuren, die, so wie viele Fans im Stadion, mit einem Schuss
Wehmut auf einen kleinen, einladenden Biergarten vor dem
Stadion schauten. Dort vermischten sich der Geruch von frisch
gegrillten Currywürsten und Hamburgern mit dem fröhlichen
Stimmengewirr der Anhänger beider Mannschaften. „Das ist
etwas, was wir hier in Kaufbeuren vermissen“, äußerte sich
ESVK-Fan „Beppo“ Dobner vom Fan-Club Eisritter. „Die
Gespräche um die Spiele sind für uns von großer Bedeutung.“

Das Spiel und seine Stimmung

Das Testspiel selbst wurde in einer entspannten Atmosphäre
ausgetragen, die die Fans beider Seiten miteinander verband.



Trotz der Tatsache, dass viele Zuschauer in der arena schon vor
dem Anpfiff in geselliger Runde im Biergarten zusammenkamen,
war die Vorfreude auf das Spiel groß. Der EV Füssen und der ESV
Kaufbeuren gehören zu den traditionsreichsten Mannschaften in
der Region. Ein Duell zwischen diesen beiden Teams wird daher
oft als der Inbegriff von lokaler Rivalität betrachtet.

Während des Spiels war die Stimmung leidenschaftlich. Die
Zuschauer feuerten ihre Mannschaften lautstark an, und obwohl
es ein Vorbereitungsspiel war, spürte man deutlich, dass das
Herzblut auf dem Eis im Vordergrund stand. Auch wenn Trainer
und Spieler darauf hinwiesen, dass es sich lediglich um einen
Test handelt, war die Rivalität auf dem Eis sichtbar. Jeder Spieler
wollte sich beweisen und zeigen, dass er gehört werden sollte.

Trainer- und Spielerstimmen

Nach dem Spiel äußerten sich sowohl die Trainer als auch einige
Spieler zu den Eindrücken des Abends. „Wir konnten einige neue
Taktiken ausprobieren, was wichtig für die Vorbereitung auf die
kommende Saison ist“, erklärte der Trainer des EV Füssen. „Es
ist immer schön, gegen einen so alten Rivalen zu spielen. Das
bringt die Jungs zusammen und stärkt den Teamgeist.“

Sein Gegenüber, der Trainer des ESV Kaufbeuren, war ebenfalls
zufrieden mit der Leistung seiner Spieler. „Die Jungs haben in
diesem Testspiel ordentlich gekämpft. Uns ist es wichtig, dass
wir uns gegenseitig pushen und anspornen, auch in
Vorbereitungsspielen“, sagte er. Die Meinungen der Spieler
stimmten mit den Traineraussagen überein. „Es hat Spaß
gemacht, auch wenn es nur ein Test war. Wenn wir gemeinsam
auf dem Eis stehen, zählt es immer!“, meinte ein young star des
ESV Kaufbeuren.

Die Begeisterung der Fans und die hitzigen Spiele zwischen
diesen beiden Teams betrifft nicht nur die Spieler und Trainer,
sondern spiegelt auch die Leidenschaft und das Engagement
wider, die das Eishockey in der Region prägen. Eishockey ist hier



nicht nur ein Sport, sondern ein Teil der Kultur und Identität. Die
Erinnerungen an vergangene Spiele und die Vorfreude auf
zukünftige Duelle sorgen dafür, dass die Rivalität zwischen dem
ESV Kaufbeuren und dem EV Füssen stets lebendig bleibt.

Eishockey und Gemeinschaftsgefühl

Die Veranstaltung am Freitag war mehr als nur ein Testspiel; sie
war eine Feier des Eishockeys und der Gemeinschaft. Für viele
ist der Stadionbesuch ein Stück Heimat und die Möglichkeit, alte
Freunde zu treffen und neue Bekanntschaften zu schließen. Der
Biergarten vor dem Stadion sowie die emotionale Verbindung
zur Mannschaft schaffen ein Gefühl von Zusammengehörigkeit,
das über die Spiele hinausgeht. Die Erinnerungen an Spiele, ob
sie nun gut oder schlecht endeten, sind für die langjährigen Fans
von unschätzbarem Wert und werden von Generation zu
Generation weitergegeben.

Die Historie des Derbys

Das Duell zwischen dem ESV Kaufbeuren und dem EV Füssen
hat eine lange und traditionsreiche Geschichte, die bis in die
ersten Jahrzehnte des 20. Jahrhunderts zurückreicht. Beide Clubs
wurden in einer Zeit gegründet, in der Eishockey in Deutschland
noch in den Kinderschuhen steckte. Besonders prägend waren
die 1970er und 1980er Jahre, als die beiden Vereine mehrere
spannende Playoff-Duelle gegeneinander hatten, die häufig auch
die Spitzenplätze in der damaligen Bundesliga beschlugen.

Eine der denkwürdigsten Phasen war die Saison 1984/85, als
beide Vereine bis ins Finale der Deutschen Meisterschaft
vordrangen. Diese Begegnungen trugen maßgeblich zur Rivalität
zwischen den Fans und zur Entwicklung des Eishockeysports in
der Region bei. Die Emotionen, die diese Spiele begleiteten, sind
bis heute ein Gesprächsthema unter den Anhängern.

Eishockey in der Region Allgäu



Eishockey hat im Allgäu nicht nur eine sportliche, sondern auch
eine soziale Bedeutung. Der Sport verbindet Menschen aus
verschiedenen Generationen, und die Spiele der lokalen
Mannschaften sind oft soziale Events, bei denen alte
Freundschaften aufgefrischt und neue geschlossen werden. Die
Atmosphäre der Heimspiele ist geprägt von Leidenschaft,
Unterstützung und regionalem Stolz.

Ein zentraler Aspekt des Eishockeysports in der Region ist die
Nachwuchsförderung. Sowohl der ESV Kaufbeuren als auch der
EV Füssen legen großen Wert auf die Ausbildung junger Talente.
Es gibt zahlreiche Jugendmannschaften, die regelmäßig in Ligen
antreten und damit die Basis für die Zukunft des
Eishockeysports in der Gegend bilden.

Aktuelle Statistiken des Eishockeys in
Deutschland

Laut der Deutschen Eishockey Liga (DEL) gibt es kontinuierlich
wachsende Zuschauerzahlen in den Ligen. In der Saison 2022/23
wurde ein Anstieg der Besucherzahlen um 15 % im Vergleich zur
vorherigen Saison verzeichnet. Die Eishockeyfans sind äußerst
loyal, und lokale Derbyspiele, wie das zwischen Kaufbeuren und
Füssen, ziehen oft die meisten Zuschauer an.

Außerdem zeigen Umfragen unter Eishockeyfans, dass etwa 72
% der Befragten der Meinung sind, dass traditionelle Derbys im
Eishockeysport eine wesentliche Rolle für die Attraktivität des
Spiels spielen. Solche Begegnungen schaffen nicht nur
sportliche Rivalität, sondern fördern auch den
Gemeinschaftsgeist innerhalb der Fanbasis.

Eishockey in Deutschland hat sich also nicht nur als beliebte
Sportart etabliert, sondern spielt auch eine integrative Rolle in
den sozialen Strukturen der Region.



Details
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